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Sozialismus vereinen 5 können Verfaſſer ö hätte Unſeres 40  en die
Gründe hiefür chärfer herausarbeiten ollen, um daran ſeine praktiſchen
inte anzuſchließen E iſt ein Unterſchi 3U machen zwi  en dem So
ziglismus als Wirtſchaft

ſyſtem und dem Sbzialismus als religiös⸗kirchlicher
Vereinigung, zwi  che dbem Parteiprogramm Uund den Anſichten inzelner
Perſönlichkeiten, zwiſchen Extremen Ind Gemäßigten, wiſchen den näheren
und entfernteren Zielen des Sozialismus. Alle dieſe Unter  te müſſen
mit der größten Sachlichkeit und Objektivität der Hand der Quellen vor
gelegt werden, dann das Verwerfliche 3 verurteilen, das Gefährliche,
das Gewagte, nklar vo  2 Erſtrebenswerten oder Erlaubten 3 rennen
Nur ſo können wir überzeugen und 3zur Abkehr vo

＋3 Sozialismus üherreden
CE muß der Ton des Vortrages ein ruhiger und gewinnender ſein Denn
die Zuhörer, Unſere katholiſchen Tbeiter, ind keineswegs die Urheber der
ſozialiſtiſchen een Die religiöſe Irrlehre, eligion Privatſache, die
ohne Zweifel in der — — behandelt werden ſoll, iſt vo  2 Liberalismus
i den Sozialismus, inſoweit CETL Weltanſchauung iſt, einfachhin bernommen
Auch darauf hat der Verfaſſer 3 wenig hingewieſen, obwohl Uuns dies bei
der homiletiſchen Behandlung von großer Bedeutung 3 ſein ſcheint Denn
die Schu iſt auch hier richtig 3 tellen Und 8 bean  obrten und
der etwa ereits ſozialiſti Zuhörer ird Iun en  Uldigt, enn EL
die eigentlichen Urheber jenes alſchen kennen ern Dieſer Satz,
ſo emerkt erfaſſer 53 (gegen Kiefl) mit Recht, ird niemals aus dem
Repertoir der Agitatoren verſchwinden. Er muß in ſeinen verſchiedenen
Auffaſſungen vorgelegt und widerlegt werden hierin en wir erne
beſondere Art, Sozialismus und Liberalismus Als religiös durchaus homo

Geiſtesverwandte, der Verneinung nämlich, bekämpfen, enn man

will, ohne ſie nennen.
Der Ort des direkten Vorgehens ſiehe oben) ürfte gerade In

den eutigen, ehr aufgeregten Zeiten immer noch einſtweilen das Vereins⸗
Dra und die Zeitung ſein Das E Wort n dieſer Hinſicht ſiii auch Doktor
Honnefs ſehr 4 empfehlende un anregende It die auf die Eein  ägige
Literatur hinweiſt, nicht ſprechen Die paſtorale üghei ird von Fall
3 all entſcheiden

rankfurt Dr Herr.
14 Homiletiſches Handbuch für Miſſionen, Miſſionserneuerungen, Exer⸗

zitien, Oltaven, Triduen und für Religionsvorträge In Standes
vereinen. Von Max Kaſſiepe M. 4.. Miſſionär. II Band,

U Auflage U 474) Paderborn 1920, Ferd öning
M Uund 40½ Zuſchlag
³ bin kein Miſſionär, darum kann das Buch nicht verwenden
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könnte ſich mancher denken, der dieſes Buch zUuLr Einſicht erhält Wer AGber
den nhalt des Uurchgeht, ird inden, daß Aſſiepe ein Buch 9e
ſchaffen hat, deſſen rſcheinen der Seelſorgsklerus mit großer reude begrüßen
muß Der zweite Band enthält Uunter anderem 471 Entwürfe 3 Predigten
über diejenigen Gebiete, welche au un der „Pfarr und Vereinsſeelſorge
ehr oft behandelt werden müſſen, dazu zahlreiche Quellen und nd
weiſe“ mne Skizze bietet oft für eine EI von Predigten. E ind
enthalten 47 ntwürſe Chriſtuspredigten, 31 3 Predigten über
die Beichte, über das Kreuz hriſti und Unſer Kreuz, 21 3 Kommunion⸗
anſprachen; U  ber die katholiſche Kirche, über das Prieſtertum, über
die Mutter Gottes mit praktiſchen Winken den Marienpredigten. Ferner
Entwürfe 3 Predigten über die Gebote Gottes und der und die
ſieben Hauptſünden. In den Predigten Üüber die Trunkſucht muß D darauf
geachtet werden, daß der Seelſorgsklerus des Or nicht bloßgeſtellt wird,

ELr kein N  an der Totalabſtinenz iſt Wir freuen uns auf das Er



nen. Tt E 3 tan gte
Ehep icht undüber da ſte Gebot ent en wird ſer und

erleger ſind wir 3 ank verpflichtetfür dieſe herrliche Gabe, die ich
2

Uunſerem Oeſterreich von recht vielen Prieſtern benützt wiſſen möchte.Florian. Droſe Hollnſteiner.

15) Jeſus, der barmherzige Samariter für unſer kriegswundes Volk.
Sieben Faſten und Eemne Oſterpredigt von eorg Rohrmüller,

Stadtpfarrprediger. EI 80 (80) Regensburg 1919, Verlag Friedrich
Puſtet In Umſchlag geh 2.8

Der erfaſſer behandelt kerniger Sprache und mit ahrha zeit⸗
emäßer Gedankenführung die folgenden Themata: Die Unde der

Armut; Verſtümmelung und Siechtum; Todesnöten; Die un.
der religiöſen Gleichgültigkeit; Die Wunde der religiöſen Unwiſſenheit;Die und der ſittlichen Schwäche; Die Wunde des Gemütes; Die
iegreiche Lie Jeſu, des barmherzigen Samariters. Das Büchlein iſt Ein

Eeinwertvoller Beitrag zUr Zeitpredigt, wie die Gegenwart ſie braucht,
Beweis afür, wie leicht dem Prediger bei einigem Nachdenken elingt,

Anſchluß die ewig geltende mboli der ſtets unmittelbar
3 den Zeitfragen 3 redigen

Mün ter Dr Donders
16) I  u und die eue Zeit Predigten ber atholiſche Zeitaufgaben.

Von Emil Fiedler, vorm Feld⸗⸗Diviſionspfarrer (60) Paderborn
1919, Ferd Schöningh. 1.40

Die ſieben Predigten ind originell guten Sinne Aus glühendem
Herzen ind die kurzen Sätze und Sätzchen gequollen, die höchſte Begeiſterung
mit charfem Harer Sprache offenbaren. oldaten werden

dieſer ſentenziöſen Darlegung, die auch durch den Druck zUum Ausdruck
gekommen iſt, das höchſte ohlgefallen inden, aber auch die oldaten
Chriſti Gotteshauſe, die Männer, können bei dieſer Rhetorik, den

entſprechenden

ſtändigkeit der Vortrag vorausgeſetzt, nicht alt leiben Bei e Selb
tändigkeit der einzelnen Predigten bilden ſie zuſammen einn bgerundete
Ganzes. Was die Katholiken um Wiederaufbau der Geſellſchaft 3 tun
aben, ird ohne Abſtrich daͤrgelegt. Die Erſtlingsgabe des Verfaſſers läßtaufbedeutende Leiſtungen hoffen

Breslau⸗Grüneiche. Aug Rösler 88
17) Franz von Aſſiſi Von Emil Dimmler Führer des Volkes
Eine ammlung von Zeit⸗ und Lebensbildern.) Bodb M.⸗⸗Gladbach
1920, Volksvereins⸗Verlag 2.4

Der Bettler von Aſſiſi Eumn Führer des Volkes! Der Gedanke klingt
paradox und iſt do richtig. ranz hat mächtiger i die Verhältniſſe ſeiner
Zeit eingegriffen als irgend ſeiner Zeitgenoſſen auf dem Throne Wie
das chehen, childert vorliegende m recht anſprechender eiſe,beſonders Schlußkapite Daß aber der Franziskus auch eute noch
Hunderttauſenden, die ihm man ente nur ſeinen dritten en

ihr Lebensidega erblicken, Führer auf dem Lebenswege iſt, hätte mehr
hervorgehoben werden en.

Klagenfurt. Joſ Schrohe
18) Camelli, Illemo Vom Sozialismus zum Prieſtertum. Deutſch

von Dr Karl üller, Pfarrhelfer 8 (V U. 180) Freiburg 11. Br.
1919, er  E Verlagshandlung. — geb 5.40
Vor eintiger Zeit ging die Nachricht durch die Blätter, daß emnm Prieſterder ozialdemokratiſchen Partei angeſchloſſen habe Hier en wir den

umgekehrte Fall. N ozialiſtenführer ird rieſter. Daß dies nicht ohne


